
3. Hinweis 

5. Hinweis 

5. Hinweis 

5. Hinweis 

5. Hinweis 

5. Kommasetzung bei Partizipgruppen 
 

Das Anne-Frank-Haus in Amsterdam 
 

A Die Geschichte der Familie Frank in der Prinsengracht 263 begann(,) kurz gesagt, am 1. 

Dezember 1940, als die Firmen unter der Leitung von Anne Franks Vater hierher zogen. 

B Untergebracht im Vorderhaus, arbeiteten die Angestellten. 

C Im Hinterhaus, auf allen vier Seiten durch andere Häuser vor dem Einblick geschützt, wohnte die 

Familie Frank. 

D So wurde dieses Haus, eng und abgedunkelt während der Zeit der deutschen Besetzung und 

Judenverfolgung, zum Versteck für insgesamt acht Menschen. 

E Nicht darauf eingerichtet, lebten sie über zwei Jahre und einen Monat lang auf rund 50 

Quadratmetern. 

F Abende und die Wochenenden nutzend, konnten die versteckten Personen hin und wieder ins 

Vorderhaus kommen. 

G Anne Frank, durch die Ereignisse früh gereift, formuliert dies(,) sorgfältig beschreibend(,) in 

ihrem Tagebuch. 

H Verraten am 4. August 1944, wurden sie von der deutschen Gestapo verhaftet und deportiert. 

I  Annes Tagebuch, die authentische Geschichte der Familie erzählend, konnte vor der Räumung 

durch die Nationalsozialisten von Bekannten gerettet werden. 

J  Starkes Interesse am Schicksal der Familie bekundend, kamen die ersten Besucher bereits kurz 

nach der Veröffentlichung des Tagebuchs in die Prinsengracht 263. 

K Von den Protesten der Bevölkerung gegen einen Abriss nahezu gezwungen, überschrieb 1957 der 

damalige Besitzer das Haus als Zeichen des guten Willens auf die gegründete Anne-Frank-

Stiftung. 

L Das Versteck ist, auf diese Weise in seinem ursprünglichen Zustand unverändert erhalten, heute 

eine der zentralen Touristenattraktionen Amsterdams. 

 


